aphasie b-009

eilt: bullen in der aphasie

der hausmeister hat heute nacht im verbund mit dem mathelehrer und dem psychowrack aus der nullnummer das anti-baum-manifest von der aphasie-homepage entfernt. 

es handelt sich hierbei um einen akt willkürlicher, offenbar an individueller profitmaximierung orientierter und im staatsautoritären sinne agierender zensur.  

aphasie war als projekt angetreten, dessen oberste interne massgabe darin bestand, auf jegliche reglementierungen und gängelungen individueller äusserungen der beteiligten zu verzichten. das gut der individuell freien äusserung war in seinem status als unantastbare prämisse von aphasie bislang unumstritten. die vorgenommene zensur verlässt nun diesen basalen grundkonsens von aphasie – das komplette projekt wird damit hinfällig. 

über die gründe dieses verhaltens können wir nur spekulieren: sei es das angebot einer online-werbeagentur, die ihre banner auf der aphasie-page schalten möchte. seien es die partiellen anfeindungen aus konservativ-liberalen kreisen, denen das anti-baum-manifest ausgesetzt war. wir wissen es nicht und sind voller wut und unverständnis, dass leute, die wir seit jahren kennen und mit denen wir über jahre hinweg eng und vertraulich zusammengearbeitet haben, nun derart reagieren.

im moment herrscht eine schwierige, um nicht zu sagen: groteske situation. beide fraktionen aus der aphasie verfügen momentan über zugriffsmöglichkeiten auf die aphasie-homepage. Daher können wir diesen protest auf aphasie arikulieren, aber gleichzeitig nicht das zensierte anti-baum-manifest wiederhersstellen. wir fordern euch auf, uns zu unterstützen, denn es ist nur eine frage der zeit, bis die zensoren uns diese zugriffsmöglichkeit nehmen.

wir fordern:

- sofortige wiederherstellung des anti-baum-manifests

- eine öffentliche entschuldigung der beteiligten zensoren

- anberaumung einer öffentlichen diskussion, auf der sich die zensur-verantwortlichen stellen

- aphasie darf nicht zum werbeträger dubioser online-agenturen werden

- keine fuss breit der pseudo-liberalen öffentlichkeit

solange die zensoren diesen forderungen nicht entsprechen, fordern wir euch auf:

- klickt nicht auf aphasie

- mailt euren protest kübelweise an: „aphasie@copyriot.com“

- schickt uns eure soli-adressen an: „info@copyriot.com“

- stellt öffentlickeit her! 

  erzählt, mailt euren freundeInnen, bekannten, genossInnen von der zensur. 

